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Der Gesang der Nachtigall. 



Bt^t^thoveii'^ Wrrke. 



Gedicht von Herder 

in Musik gesetzt von 
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Serie 35. N9 577. 



Ällegro ma nontroppo. 
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umm 



Compbnirt um 1^13. 






1, Hü - rc, die Nach - ti „ gall singt, d<T 

2- Giir - teil und Au , en schmücken sich 



Früh - ling ist wie _ der ge . kom . men, 

_ Fe _ stc der Frnu _ de, 



neu zum 




7-Ti t. jT.i ^ri£r. v'.n P-e[:?.^f:ci ii^rrsl - ; . 'j^Ai. 



R. 277. 
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der ge _ kom _ men der Früh-ling und 
mi - ge Lau _ ben wöl _ ben sich 



^^^ 
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deckt in jcg . li . diem Gar _ ten 
hold zur Hut . te der Freundschaft. 





i*#i^^^ 
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WohLlust - si _ tzcj bestreut mit den sil.bernen Blüthen der MandcL 

Wer weissj ob er nachlebt, so lan,gc die Lau.be nur blli-het? 
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Jetzt sei 
Jetzt sei 



P-H^M 
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früh - lieh und froh; er ent 
früh - üeh und froh; er ent 



— T' p --t^TJ^ P 



flieht der 

flieht der 



blü - hen _ dn Früh , ling. 
blü „ hen _ de Früh. ling. 





Diis G<?dicht hat noch sieben Strophen. Es stchl im vierten Buch von 
Herder's „Blumenlese aus inorgenländischen Dichtern'*. 



B. Ä77. 



